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Frieden – Militär - Buchvernissagen 

Das Datum war schon lange in meiner Agenda eingetragen. 300 

Jahre Badener Frieden wurde am 6. September 2014 gefeiert. Aber 

was wurde eigentliche gefeiert? Der Friedenskongress von Baden 

1714 ist der erste internationale Friedenskongress in der 

Eidgenossenschaft. Er gilt damit als frühes Beispiel für die 

„Guten Dienste“, welche die Schweiz weltweit im diplomatischen 

und humanitären Bereich bis heute leistet. Zur Feier waren 

hochrangige Vertretungen der Exekutiven der Nachfolgestaaten der 

damaligen Signatarmächte Frankreich, Deutschland und Österreich 

sowie von Italien und Spanien eingeladen. Auch der Apolische 

Nuntius, die Botschafter der Europäischen Union, 

Grossbritanniens, der Niederlande und die Botschafterin des 

Fürstentum Lichtensteins. Aus den 13 Alten Orten der 

Eidgenossenschaft wurden nebst den Ständevertretungen, der 

Regierungen auch die Parlamentspräsidien als Gäste zu den 

Feierlichkeiten erwartet. 

Zuerst besuchte ich die Eröffnung der Ausstellung im 

Stadtmuseum. Eindrücklich wird gezeigt, was es damals in Europa 

ablief und welcher Aufwand nötig war, um ein solch umfassende 

Regelwerk von allen Beteiligten zu ratifizieren. In der 

Stadtkirche wurde dann der offizielle Akt eröffnet, 

verschiedenste Festansprachen beleuchteten die unterschiedlichen 

Aspekte. Zwischendurch spielte das Capriccio Barockorchester 

zeitgemässe Musik. 

Der Friedensapéro wurde auf dem Kirchplatz an die ganze 

Bevölkerung ausgeschenkt. Anschliessend war ich zum Festbankett 

eingeladen. Mit dem Botschafter von Italien, seiner Begleiterin, 

Cedric Wermuth mit seiner Lebenspartnerin führten wir angeregte 

Gespräche. 

 

Behördentag Gebirgsinfanteriebattaillons 48 in Neuchlen – Gossau 

10/ Oktober 
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pünktlich um 8.50 Uhr trafen sich 13 Personen an der 

Hinterbergtrasse in Steinhausen. Nach einer kurzen Begrüssung 

landete auch schon ein Superpuma Helikopter der Schweizer Armee. 

Da das Wetter nicht sehr klar war, musste der Helikopter auf 

Sichtdistanz fliegen. Deshalb konnten wir die Landschaft und 

Siedlungen besser aus der Luft betrachten. 20 Minuten später 

waren wir bereits in der Ostschweiz. Nach der Begrüssung nahmen 

wir an einer Evakuationsübung des Geb. Inf. Kp 48/3 teil. Als 

„Zivilisten“ erlebten wir hautnah diese Übung. Nach dem Essen 

zeigten uns die WK-Soldaten die Sicherung eines Geländes sowie 

die Überwachung einer Zufahrtsstrasse. Zum Schluss informierte 

uns die Kaderleute über die Waffen und Geräte, welche eine 

Infanteriegruppe benötigt.  

Wohlbehalten setzte uns der Helikopter in Steinhausen ab. 

 

Zwei Buchvernissagen in einer Woche ist auch im Kanton Zug 

ausserordentlich. Remy Müller präsentierte sein Buch: 

„Ausbildungsbetriebe und ihre Bedürfnisse in der Berufsbildung“. 

Viele Leute aus Wirtschaft, Verwaltung und Verbänden 

interessierten sich für diesen Leitfaden mit 

Handlungsempfehlungen. Remy Müller inszenierte einen 

abwechslungsreichen Abend.  

Einen Tag später fand die Buchvernissage in einer Lagerhalle der 

Bossard AG in der Ammansmatt statt. Rund dreihundert Leute von 

der weitverzweigten Familie Bossard, Kolin, Grob und Stärkle 

sowie geladene Gäste erlebten die professionelle Präsentation 

des Buches von Christan Raschle. Fasziniert erzählte der 

Buchautor über die Entstehungsgeschichte des Buches. Ich hätte 

noch viel länger zuhören können. Das Buch „ Bossard – Kolin mit 

dem Untertitel Wirtschaft, Politik und Kultur in Zug“ ist nicht 

nur eine Familienchronik. 

 

Weitere folgende Veranstaltungen besuchte ich im September: 

 Eishockeymatch EVZ – Ingolstadt 
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 Stierenmarkt Mittagessen und am Abend gemütliches 

Beisammensein 

 Diskussion über die Sozialwerke in der Schweiz organisiert 

von der Gruppe SP 60+ des Kantons Zug 

 Bettags-Konzert in der Klosterkirche Muri 

 Eröffnungsevent Studienjahr 2014/2015 der Hochschule Luzern 

 After Work Treffen der Zuger Wirtschaftskammer 

 Kantonsratsausflug zur Firma Lustenberger und Dürst, Käse 

mit der Jubiläumskunstausstellung im Park Langrüti  

 Inpflichtnahme der neuen Zuger Polizistinnen und Polizisten 

 Gedenkgottesdienst in der St. Oswaldskirche zum Attentat 

2001 

 Konzert mit drei Chören zum 125 jährigen Chorjubiläum des 

Kirchenchors St. Michael in Zug 

 CS Forum Wirtschaftsperspektive 

 


